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Bitte nutzen Sie die aufgeführten Aspekte als  
Entscheidungshilfe bei der Frage, ob Natur- 
oder Schottergarten!

Mit Ihrer Entscheidung für einen Naturgarten 
können Sie aktiv einen wichtigen Beitrag zum 
Klima- und Umweltschutz in unserem Land-
kreis und vor allem vor Ihrer Haustür leisten.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.regionale-identitaet-ab.de | AB in die 
Natur

Hier können Sie unser  
Erklärvideo ansehen: 

Gestalten Sie Ihre Gartenflächen 
grün, naturnah und wertvoll!

Liebe Freundinnen und Freunde von Natur und Garten,

Biodiversität und Klimaschutz: diese nachhaltigen Ziele 
für unsere Natur möchten wir mit unserem „Vorgar-
ten-Wettbewerb“ im Landkreis weiter vorantreiben. 
Diesbezüglich bedanken wir uns für die wertvollen Bei-
träge sowie das großartige und vorbildliche Engage-
ment unserer Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei der 
Premiere unseres Wettbewerbs im Jahr 2021. 

Zu Zeiten des immer bedrohlicher werdenden Klima-
wandels und Artenverlusts stehen Ökologie und Nach-
haltigkeit weltweit, aber selbstverständlich auch in un-
serer Region so klar im Fokus der Gesellschaft wie nie 
zuvor. Jede und jeder einzelne kann einen Beitrag zum 
Klimaschutz und zum Erhalt der Artenvielfalt leisten – 
wortwörtlich vor der eigenen Haustür! 

Wichtig dabei ist die Entscheidung, wie man seine Gar-
tenflächen gestalten möchte. Ein grüner Naturgarten 
oder doch ein grauer Schottergarten? Um diese Ent-
scheidung fundiert treffen zu können, geben wir Ihnen 
mit diesem Flyer hilfreiche Informationen an die Hand. 
Auch unser Erklärvideo zeigt die vielen Vorteile des Na-
turgartens.

Gestalten wir gemeinsam auch weiterhin nachhaltig 
und ökologisch wertvoll die Gärten und Natur in unse-
rem schönen, von herrlicher Natur und Landschaft ge-
prägten Landkreis für noch mehr Umwelt- und Arten-
schutz!

Herzliche Grüße

Mathias Barrett
Projektverantwortlicher

Dr. Alexander Legler
Landrat
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Naturgarten
Vorteile des
Naturgartens

Nachteile des 
Schottergartens Schottergarten

	� Versickerungsfähige Oberflächen 
sind besser für die Umwelt.

	 �Überschüssiges Wasser kann 
versickern und in den natürlichen 
Kreislauf fließen.

	� Tiere und Pflanzen profitieren vom 
Regenwasser.

Versiegelungsgrad

	 �Wasser staut sich durch Folien 
oder Versiegelungen mit Beton, 
Asphalt oder Schotter.

	 �Überflutete Keller, Wege und 
Kanalisationen sind die Folge.

	� Heimische Pflanzenarten sind 
bereits gut an das lokale Klima und 
die Bodenzustände angepasst.

	� Chemische Pflanzenschutzmittel 
und Mineraldünger sind nicht 
notwendig.

	� Blühzeitraum wird durch 
Verwendung verschiedener 
Pflanzen verlängert.

Pflanzenauswahl

	 �Ziergräser und exotische Pflanzen 
sind nicht standortgerecht und 
ziehen kaum Lebewesen an.

	 �Ein monotones Erscheinungsbild 
mit wenig saisonaler Abwechs-
lung ist die Folge.

	� Naturgärten sind aufgrund 
natürlicher Regulierung pflege-
leicht und kostenarm.

Pflegeaufwand und Kosten

	 �Schottergärten sind teuer in  
der Anlage und haben einen 
hohen Pflege- und Zeitaufwand 
für die Beseitigung von Schmutz, 
Algen und Unkraut.

	� Strukturreiche Gestaltung schenkt  
der Tierwelt Lebensräume.

	� Verwilderte Bereiche, Totholz, 
naturnahe Flächen und Wasser- 
stellen fördern das Aufkommen 
von Lebewesen.

Artenvielfalt und Strukturreichtum

	 �Das Ökosystem wird durch die 
Vernichtung des natürlichen 
Bodens beschädigt.

	 �Biologisches Leben ist in Schotter-
gärten nur begrenzt möglich.

	� Schattenspendende Pflanzen 
haben einen positiven Effekt auf 
das lokale Klima.

	� Pflanzen erhöhen die Luftfeuchtig-
keit und kühlen dadurch die 
unmittelbare Umgebung ab.

Kleinklima

	 �Schotter heizt sich in der 
Sonne stärker auf und strahlt 
die Wärme nur langsam 
wieder ab.


